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Wehrlisseite (Enggwil) 
 
 
Kategorie 
Flurname (Wiese). 
 
 
Bedeutung 
«Hügelseite, die einer Person namens Wehrle gehört hat», oder «Gebiet auf jener Strassenseite, das einer Per-
son namens Wehrle gehört hat». 
 
 
Bemerkungen 
Die Wehrlisseite ist der auslaufende Abhang des Wehrlisbüchels.  
 
 
Lokalisierung 
Parzellennummer: 177 (nordwestliches Teilstück, westlich von der Enggwilstrasse). 
Kartenausschnitte: 09_Enggwil; 20_Lehn-Enggwil; 36_Reggenschwil Süd. 
 
 
Belege 
2020:  Wehrlisseite 

Auskunft von GEWÄHRSPERSON 15. 
 
 
Frühere Deutung 
Es ist keine frühere Erklärung dieses Flurnamens bekannt. 
 
 
Deutung 
«Hügelseite, die einer Person namens Wehrle gehört hat», oder «Gebiet auf jener Strassenseite, das einer Per-
son namens Wehrle gehört hat». 
 
Das Bestimmungswort Wehrli geht auf einen früheren Besitzer zurück. Der Familienname Wehrli bzw. Wehrle ist 
in Mörschwil alteingesessen. Ein J. Thomas Wehrle aus Enggwil wird am 29. Juni 1900 im Zusammenhang mit 
einer Handänderung erwähnt. J. Thomas Wehrle verkaufte seine Liegenschaften am 4. bzw. 28. Februar 1902 an 
die heutige Bewirtschafterfamilie. 
 
Das Grundwort Seite, schweizerdeutsch Sīte f. (= Seite, Seite eines Tals, Abhang eines Berges, abhängige Seite 
eines Grundstückes, Flanke) bezieht sich in Flurnamen typischerweise auf die eine Seite einer Geländeerhöhung 
(www.ortsnamen.ch, "Trogner Seite"). In diesem Fall handelt es sich um den auslaufenden Abhang des Wehrlis-
büchels. Damit würde es sich um die Hügelseite handeln, der einer Person namens Wehrli gehört hat. 
 
Möglich ist auch die Benennung des Gebietes aus der Perspektive der Enggwilstrasse: auf der einen Strassen-
seite befindet sich das Gebiet, das von einem Wehrli gekauft wurde (die Wehrlisseite), wähend das Landstück 
auf der anderen Strassenseite von einem anderen Verkäufer erworben worden wäre (dessen Name sich aber 
nicht im Lokalnamen erhalten hat).  
 

  


